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2. Kreisklasse Herren West

Post SV Norden : Greetsiel/ Pilsum (SG) II 
Montag, 04.03.2024, 19:30 Uhr

Jacobsen, Oleszczuk, Laudien und de Beer bleiben gegen 
den Post SV Norden ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den Post SV Norden hat Greetsiel/ Pilsum (SG) II am Montag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse Herren West gesammelt. Beim Post SV
Norden lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 2:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht
schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Prinzhorn / Pockrandt verloren ihr Spiel gegen Jacobsen /
Oleszczuk unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. 2:3 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Eicker / Draeger und Laudien / de Beer am Tisch die Klingen
kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sabine Prinzhorn beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Jost Jacobsen. Ohne Satzgewinn für Dieter Pockrandt verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Rainer Laudien. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging
es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 0:
3 gegen Tebbe de Beer fand Karl Eicker von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ralph Draeger gegen Pawel Oleszczuk. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des Post SV Norden
und Greetsiel/ Pilsum (SG) II in die Box. Kaum Chancen hatte Sabine Prinzhorn beim 2:11, 6:11, 8:
11 gegen ihren Kontrahenten Rainer Laudien, so dass Laudien seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für
Dieter Pockrandt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jost Jacobsen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Karl Eicker beim letztendlich klaren 0:3 gegen Pawel Oleszczuk.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Oleszczuk nun 11 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Die gewinnbringende Taktik fehlte
derweil Ralph Draeger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tebbe de Beer von Beginn an. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 12. für Draeger seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 0
Siege gelangen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2024 gegen
die SG Ihlow/Simonswolde III, während Greetsiel/ Pilsum (SG) II am 09.04.2024 gegen den
Süderneulander SV II antritt.

 Statistik:
 Post SV Norden

Doppel: Prinzhorn / Pockrandt 0:1, Eicker / Draeger 0:1 
Einzel: S. Prinzhorn 0:2, D. Pockrandt 0:2, K. Eicker 0:2, R. Draeger 0:2 

 Greetsiel/ Pilsum (SG) II
Doppel: Jacobsen / Oleszczuk 1:0, Laudien / de Beer 1:0 
Einzel: R. Laudien 2:0, J. Jacobsen 2:0, P. Oleszczuk 2:0, T. Beer 2:0
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